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(No. 21.) Kbdniglicher Befehl wegen Aufhebung der Privat⸗Genugthuung bei Injurien⸗ 
ee os Klagen. Vom Iften Februar 1811. £ ; 5 
Jib habe Mich aus Ihrem Berichte vom often Januar d. J. überzeugt, 

daß die in dem Allgemeinen Landrecht Th. 2. Tit. 20. $S- 584. 586 bis 606. 

vorgeſchriebenen Arten der ſogenannten Privatgenugthuung durch Ehrenerklaͤ⸗ 

rung, Verweis oder Abbitte in der Ausübung nachtheilig find und nur zu 
neuen Beleidigungen und Prozeſſen Veranlaſſung geben. Die Strafe, wel⸗ 
che gegen den Beleidiger erkannt wird, iſt fuͤr den Beleidigten eine hinlaͤng⸗ 
liche Genugthuung; es muß ihm außerdem freiſtehen eine Ausfertigung der 

Urtelsformel auf Koſten des Beleidigers zu. verlangen und bei Beleidigun⸗ 

gen die durch Pasquille zugefügt worden, die erkannte Strafe oͤffentlich bee 
kannt zu machen. Ich will daher die erwaͤhnten Vorſchriften des Allgemei⸗ 

nen Landrechts und die auf die Privatgenugthuung Bezug habenden Dispoſitio⸗ 


nen der Allgemeinen Gerichts - Ordnung und der Ciręular⸗Verordnung vom 


goſten Dezember 1798. hierdurch aufheben, dergeſtalt, daß in Zukunft in 


allen Injurien⸗Sachen nur auf die von dem Beleidiger ۵ Strafe und 
auf keine ſonſtige Privatgenügthuung erkannt werden fol, In Abſicht des 
prozeſſualiſchen Verfahrens und der Koſten⸗Erſtattung, wenn der Klaͤger ab⸗ 
gewieſen wird, muß es übrigens bei den bisherigen geſetzlichen Vorſchriften 
verbleiben. Hiernach haben Sie das Weitere zu verfuͤgen. ea 
۱ Berlin, den Iften Februar 1811. z ; 
; : „ A = 
a Friedrich Wilhelm. 
den Staatskanzler Freiherrn von Hardenberg 
und den Staúté= und Juſtizminiſter von Kircheiſen. 
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ae Weronbnung 7 betreffend ee und ia ober Partial- Goff Ton. 4 


ay Preußen 26 u 
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Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden König = 
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haben von ae Zweifeln ünb Bedenklichkeiten Kenntniß genommen, welche 
bei einigen Gerichtshöfen uber die Kuͤndigung und Abzweigung oder Partials a 
Ceſſio on a es Forderungen entſtanden ſind. 


A 
“in Alken aoe Streit darüber zu heben, verordnen Bir lian Bot q 
es A 


Der Gläubiger, welcher das Recht hat eine ganze Schafe 
: وه‎ ift auch zur Kündigung eines Theile derſelben befugt. 
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2. Eben diefe Befugniß ſtehet auch dem Schuldner Zu. N Po e | 
3. Beide, der Gläubiger wie der Schuldner, ſind berechtigt, auf die 
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q Kundigungsfähige Schuldverſchreibungen koͤnnen mit gleicher Mir: 
“tung, wie im Ganzen, fo auch zum Theil, Andern abgetreten werden. ne aw 4 


8. Es ift dabei eben fo zu verfahren, wie in dem Falle, wenn von 
mehreren in einem Juſtrument enthaltenen Forderungen Eine cedirt wird. es. | 
gemeines en 2.3; ES. 11. $: 399: 


finos eu = delta zu kundigen. = à 2 


Die Kündigung muß jedoch dem Schuldner و‎ silo befannt. 
es daß derſelbe die Freiheit behalte „auch zugleich von eine | 
Kündigungsrechte Gebrauch zu machen und ſich der qe oo. ee einen 
Tag durch volle Zahlung zu entledigen. a 

8. Der Einwand des Schuldners, Daf nicht cin Theilhaber allein, ſon⸗ E 


dern nur alle Theilhaber Eme, zur ان‎ A E ſeyen, ea f 
nicht ſtatt. ee 

9. Diefe roma 01 nicht nur auf künftige Falle, fondern ant 

auf frühere Schuldverſchreibungen, eS und o ie vorausge⸗ 
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‚ihnen geschehene Partial: Kündigung, fofort die ganze Schuld zu kundigen. Bi 


E p, TH AR + > Ser Schuld: Bete Danger. Vom Sten Fe ebruar 1811. 
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23.) و‎ Benin „wodurch eine neue Miftentonage» ae em 
wird. Vom ۸ Februar 1811. 1 
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W Friedrich Wilhelm, bon IR Onten Sonis von, 
| Pısußen Mo Me i 


If Erwägung; daß nach. Einführung der neuen Conſumtionsſteuern 

eine richtige Abwiegung des Getreides von doppelter Wichtigkeit ift, haben 
Wir die darüber bisher vorhandenen Tabellen prüfen und die unter A. und B. 
beiliegenden richtigern Waage⸗Tabellen für das Mahl: und für das Schroot⸗ 
7 getreibe entwerfen laſſen. Wir befehlen, daß dieſelben in Unſern Staaten 
bei der Ein⸗ und Auswiegung des Getreides, Behufs der Zahlung der Con⸗ 
ſumtionsſteuern, ſo wie bei dem Verkehr W den Muͤllern und Mahl: 3 
ae zur Anwendung gebracht werden. : 


Berlin, Ben I5ten Februar 1811 


Friedrich Wilhelm. 


Hardenberg. 
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Roggen zu Mehl durch das approbirte Sichte⸗ Tuch gemahlen. 


Roggen zum Scharnbacken genetzter Probe, F Roggen zum Hausbacken ۲ Probe, 
der Scheffel A 82 Pfund. CCC... Scheffel a “a 80 Pfund. 
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